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Dresden, den 17.05.2000 
 
An die Medien       
 
 
Landeselternrat ruft zu einem Aktionstag der sächsischen Schulen auf 

Einladung zum Pressegespräch am 22. Mai 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
seit Monaten wird über notwendige Veränderungen für Sachsens Schulen öffentlich disku-
tiert. Auf Kundgebungen der Schüler in Dresden und Leipzig, auf der von der GEW Sachsen 
organisierten Kundgebung haben am 20. Januar tausende Schüler, Lehrer und Eltern ihre 
Forderung nach Veränderungen unterstrichen. Der Landeselternrat hat sich mit Schreiben an 
alle Landtagsabgeordneten für eine Verbesserung der Bildung in Sachsen gewandt. Der 
Kultusminister, Dr. Rößler hat inzwischen ein eigenes Reformkonzept entwickelt, aber bisher 
noch keine konkreten Veränderungen mit Verweis auf die Haushaltsverhandlungen 
veranlasst. Abgeordnete der CDU-Regierungsfraktion im Sächsischen Landtag äußern 
Verständnis für die berechtigten Forderungen von Eltern, Schülern und Lehrern, verweisen 
aber gleichzeitig auf die „schwierige Haushaltssituation“. Finanzminister Milbradt zeigte sich 
zwar gegenüber Vertretern des Landeselternrates den Problemen aufgeschlossen, aber hält an 
seinem Sparkonzept fest und will auch im Bildungsbereich weitere Kürzungen im Rahmen 
des Schülerrückgangs durchsetzen. 
 
Die Betroffenen – Schüler/innen, Eltern und Lehrer/innen – wollen das nicht länger hinneh-
men und deutliche Signale setzen, dass es ihnen mit ihren Forderungen Ernst ist. Bildung 
muss endlich den notwendigen Stellenwert nicht nur in vielen Reden sondern auch im 
Haushalt erhalten. Der Landeselternrat hat deshalb gemeinsam mit dem Landesschülerrat alle 
sächsischen Schulen zu einem Aktionstag am 19. Juni unter dem Motto „Bildung ist 
Investition in die Zukunft“ aufgerufen. Der Aufruf (siehe Anlage) wird von der 
Bildungsgewerkschaft GEW und den Lehrerverbänden im Sächsischen Beamtenbund 
unterstützt.  
 
Über das Anliegen dieses Aktionstages und die geplanten Vorhaben an diesem Tag wollen die 
Initiatoren und Unterstützer Sie informieren. 
 
Wir laden Sie deshalb sehr herzlich ein zu einem  
 

Pressegespräch 
am Montag, dem 22. Mai 2000, 

um 10.00 Uhr in das Kügelgenhaus in Dresden, Hauptstraße 13. 
 
 



 
 
Als Gesprächspartner stehen Ihnen der Vorsitzende des Landeselternrates, Herr Mansfeld, der 
Vorsitzende des Landesschülerrates, Herr Kempgen, sowie die Landesvorsitzenden bzw. Vor-
standsmitglieder der unterstützenden Lehrerorganisationen zur Verfügung.  
 
Ein Imbiss ist vorbereitet. Wir würden uns freuen, wenn Sie unserer Einladung folgen 
würden. 
 
Für die Initiatoren und Unterstützer:    Eckhard Mansfeld  
 
Nachfragen möglich unter Tel.  
 
 


